
 

 

         

           Rollentausch 

 

Liebe nach Lösungen Suchende, 
 

die Reisetasche war noch tipptopp. 
Nur die Rollen waren runter. Was habe 
ich nach einer Werkstatt gesucht. Doch 
selbst die angeblich älteste Werkstatt 
für Taschen in Hamburg winkte ab. 
Für 15 Jahre alte Modelle gäbe es ´ 
keine Ersatzteile mehr.  
 

Vielleicht lag es an der Sonne, die ins 
Zimmer schien. Ich kam auf den  
Gedanken, in die Suchmaske des  
Computers einfach nur das Wort 
„Rollentausch“ einzugeben. Und  
tatsächlich: Gleich nach dem erwarte-
ten Eintrag zu einer psychotherapeuti-
schen Technik folgte die gleichnamige  
Website eines ganzen Netzwerkes von 
Werkstätten. Inzwischen rollt die  
Tasche wieder, besser als je zuvor.  

 

 
Mir hilft das Erlebnis, die Erkenntnis 
nachzuvollziehen, dass sich die wirkli-
chen Probleme nie auf der Ebene und 
mit den Mitteln lösen lassen, mit  
denen sie entstanden sind.  
Die Taschenexpert:innen wissen nur, 
dass Taschenteile von Taschenfirmen  
kommen. Und wenn die keine mehr 
haben…  
 

Das ist ein wesentlicher Grund, warum 
ich Euch den Herrnhuter Tag in  
Heiland und die Freizeiten nachdrück-
lich empfehle, zu denen wir auf den 
Seiten 7 - 9 einladen. Freizeiten und 
Gemeindetage sind Zeiten, in denen 
das besonders gut geht: Von der  
gewohnten Denkspur auf eine andere 
kommen. Plötzlich leuchtet da was auf 
und Ihr kommt auf einen überraschen-
den Gedanken. Das Einlassen auf die 
anderen macht uns überhaupt durchläs-
siger für Andersartiges. Manchmal 
ganz neu, manchmal nur ein bisschen 
verschoben zum Bekannten. Und trotz-
dem äußerst hilfreich.  
 

Dabei geht es nicht um die perfekte 
Lösung, mit der sich alles klärt. Aber 
wenn es schon mal wieder rollt, 
kommt Ihr jedenfalls voran.  
 

        Euer Christoph Hartmann 

Brief der 
Herrnhuter Brüdergemeine Hamburg 

Brüdergemeine in Norddeutschland 
 

Oktober - November 2025 



 

 

Wie könnt ihr rechten mit 
mir? Ihr seid alle von mir  
abgefallen, spricht der HERR.   
Jeremia 2,29 
 

Wort aus den Losungen  
vom 31. Oktober 2025,  
dem Reformationstag 

 
Liebe Geschwister, 
daran können wir uns nicht oft 
und eindringlich genug erinnern: 
Wir sind alle gescheitert, was un-
sere Erlösung angeht. Niemand 
schafft es, allumfassend gut zu 
sein. Kein Mensch hat die Antwort, die 
alles erklärt. Den alles entscheidenden 
Durchbruch kann niemand für sich ver-
buchen.  
 

Damals prangerte Martin Luther den 
Handel als Betrügerei an, den jede 
Gläubige aber auch jeder Gauner laut 
den offiziellen Vertretern der Kirche mit 
Gott abschließen konnte. Vorausgesetzt, 
die finanziellen Mittel waren vorhanden 
und wurden dafür eingesetzt, sollten die 
Gläubigen vor ewigem Ungemach  
bewahrt werden und der Platz im  
Himmel sicher sein. 
 

Zeitgleich wurde Geld zu einem Heils-
versprechen, das sich scheinbar in allen  
gesellschaftlichen Bereichen einlösen 
ließ. Wer es besaß und klug einsetzte, 
konnte damit alles erreichen, was es zu  
erreichen gab. Die Ansprüche, die  
Einzelne mittels ihrer Münzen erheben 
konnten, galten umfassend und absolut.  
 

Der Ökonom Nico Paech spricht davon, 
dass schließlich der Eintritt in das  
Konsumzeitalter jede Obergrenze für 
das sprengte, was Verbraucher begehren 
und für sich beanspruchen können.  
Gewissermaßen das Heilsversprechen 
der Lutherzeit im neuen Gewand.  
 

Inzwischen ist längst klar: Im Blick auf 
unseren Planeten waren und sind wir 
damit immer noch einer gefährlichen 
Betrügerei erlegen. Wir haben unsere 
Grenzen. Nur weil wir laut Preisschild 
irgendwas bezahlen können, haben wir 
noch lange kein Recht, es uns zu  
nehmen.  
 

Wir stehen nicht über den Dingen und 
über der Welt. Wir können es weder mit 
Gott aufnehmen noch uns bei Gott ein-
kaufen. Das wussten wir eigentlich 
schon. Aber das heißt eben auch, wir 
können ungeachtet der anderen nichts 
Gutes fabrizieren, nur weil wir die  
Mittel haben, uns etwas scheinbar  
Geniales zu leisten. Da kann es noch so 
„grün“ oder „smart“ daherkommen.   
 

Alles, was gut ist und wird, das ist letzt-
lich eine Gnade, die auch den anderen 
gilt. Die Gnade ist das Wunderbare, das 
Unverkäufliche, auf das wir keinen  
Anspruch haben. Und nur zusammen 
und sehr behutsam kommen wir ihr auf 
die Spur.  
 

  Herzliche Grüße, Euer 
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AN(GE)DACHT 



 

 

 

Auf Resonanz angewiesen 
Ältestenratssitzung am 7.9.2025 in Hannover   

Auch dieses Mal habe ich als Synodale an der Ältestenrats-
sitzung in Hannover teilgenommen. Ich habe dort kein 
Stimmrecht, darf aber mitdenken und mitgestalten an  
unserem Gemeindeleben. Einige Themen kehren immer 
wieder, wie zum Beispiel die Finanzen, unsere Personalia, 
unser Versammlungsleben mit ihren unterschiedlichen  
Orten, unsere Zukunft, die Zusammenarbeit in der  
Ökumene mit der Heilandskirche und der Gethsemane-
gemeinde, Freizeiten…. 
Immer versuchen wir viele Menschen in unserer Gemeinde 
zu erreichen und tauschen uns darüber aus. Wir freuen uns 
über Rückmeldungen, um gemeinsam Gemeinde zu gestal-
ten. Neben den regelmäßigen Versammlungen treffen wir 
uns in größerer Runde an den wiederkehrenden Herrnhuter 
Tagen im Heiland mit interessanten Themen. Es ist toll, 
dass viele von Euch immer wieder ihre Mobilität unter  
Beweis stellen.  
 

Als Mitglied der Zukunftskonferenz ist das für mich die 
Herausforderung der Zukunft: Mobil zu sein im Raum Nord 
und darüber hinaus neue Versammlungsformen, sei es digi-
tal oder an vielen Orten in kleinen Kreisen, zu finden. Es 
wird darauf ankommen, bei allem Neuen die Brüdergemei-
ne zu bewahren und zu entdecken. Gern hören wir dazu 
eure Meinungen und Ideen. 
 

Um im Raum Nord zusammen zu kommen, gibt es eine 
Koordinierungsgruppe aus den Gemeinden Neugnadenfeld, 
Hamburg, Berlin und Gnadau, die sich digital trifft. Im Ge-
meindebrief konntet ihr schon ein Ergebnis lesen. Ihr findet 
Hinweise auf Veranstaltungen der anderen Nordgemeinden. 
Vielleicht führt ja den einen oder anderen der Weg nach 
Berlin, Gnadau oder Neugnadenfeld. 
 

Ein Angebot für alle Gemeinden wird im nächsten Jahr 
wieder stattfinden: die Freizeit in Spiekeroog, eine Woche 
als kleine Gemeinde zusammen zu sein. Wir freuen uns 
über Anmeldungen. 

 
Im Zuhören in der Sitzung fällt mir immer wieder auf, dass bei allem, was wir 
besprechen, die Gemeindeglieder eine wichtige Rolle haben. Wir möchten mit 
euch das Gemeindeleben gestalten. Dafür versucht der Ältestenrat Anregungen 
aus Begegnungen aufzunehmen und bei seinen Entscheidungen einfließen zu 
lassen.  Annelore Ehrlich 
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AUS DEM ÄLTESTENRAT  

Das ist goldwert:  

Die Autorin liefert - in 

der passenden  

Fahrradtasche -  

am 7. September in  

Hannover 400 fertig  

geschnippelte  

Banderolen für die  

Kerzen der Adventsfei-

ern und der Christnacht-

feier in Heiland ab. 



 

 

 
Das Euro Raum Treffen oder auch  
Die Kirchenrechner-Tagung 
 

Vom 16.09. bis zum 18.09.2025 fand 
in Bad Boll die Kirchenrechner-
Tagung statt. Sie war wunderbar orga-
nisiert. Wir erlebten eine tolle Gast-
freundschaft und super Verpflegung 
unter anderem durch Marianne Becker.  
Vielen Dank dafür an alle Beteiligten! 

 

Zu Beginn der Kirchenrechner-Tagung 
durften wir Petra Ziegler begrüßen. Sie 
wird in der Direktion als zuständige 
Dezernentin für Finanzen die Nachfol-
ge von Heide-Rose Weber antreten, 
die in ihren wohlverdienten Ruhestand 
gehen wird.  
 

Während der Tagung haben wir uns 
mit allgemeinen Themen, wie zum 
Beispiel unserem Mitglieder-Verwalt-
ungsprogramm beschäftigt. Außerdem 
wurden Fragen der einzelnen Gemein-
den aufgegriffen, besprochen und Lö-
sungen gesucht und gefunden.  
 

Unser größter Programmpunkt war 
jedoch das Vier Räume-Modell und 
die mögliche Umsetzung – gerade in 
Bezug auf die Gemeindefinanzen. So  

 
wird es für die Personalkosten einen 
gemeindeübergreifenden Fonds geben 
müssen, wenn zukünftig ein:e haupt-
amtlich:e Mitarbeitende:r für mehrere 
Gemeinden zuständig sein wird. Der 
dafür notwendige Aufteilungsschlüs-
sel, der regelt, wie viele Prozente auf 
welche Gemeinde entfallen, wird eine 
der spannenden Fragen sein, die dann 
zu verhandeln sind. Ab 2026 soll jede 
Gemeinde pro Mitglied einen Euro im 
Jahr in eine gemeinsame Rücklage  
einzahlen. Die ist für eine Aktion, ein 
Treffen, eine Veranstaltung im Jah-
reskalender gedacht, die Mitglieder aus 
allen Gemeinden im Raum zusammen-
bringt.  
 

Der Austausch zwischen den Kirchen-
rechnern ist immer besonders wichtig 
und wertvoll. Hier wurde nochmal 
deutlich: Wir sitzen alle im selben 
Boot und sind nicht allein mit unseren 
Herausforderungen, Sorgen und Prob-
lemen. Doch auch der kulturelle Teil 
kam nicht zu kurz. Albrecht Stammler, 
Pastor der Brüdergemeine Bad Boll, 
führte uns auf den Spuren der Blum-
hardts durch den Ort. Hierbei ließ er 
auch die finanzielle Sicht nicht unbe-
achtet. Ein sehr gelungener Ausflug… 
 

Heide-Rose Weber wird – wie ein-
gangs erwähnt - die Direktion verlas-
sen. Hierüber sind alle traurig, wenn-
gleich mit Schw. Ziegler eine geeigne-
te Nachfolge gefunden wurde. Die Kir-
chenrechner bedankten sich daher am 
Ende bei Schw. Weber mit einem Blu-
menstrauß. Wir wünschen ihr für die 
Zukunft Gottes Segen und eine wun-
derbare (Aus-)Zeit. 
 

Jasmin Klompmaker 

UNSERE KIRCHENRECHNERIN BERICHTET  
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Viel zu tun und trotzdem gut gelaunt: Die 

Autorin beim wöchentlichen Video -  

Gespräch mit dem Gemeinhelfer 



 

 

Bestellt bei mir gern für die  
Adventszeit aus dem fairen Handel 
der Herrnhuter Missionshilfe. Ob Ihr 
für Euch etwas Tolles einkauft oder 
andere in der Advents- und Weih-
nachtszeit beschenken wollt: Eure 
Auswahl ist zugleich ein Gewinn für 
unsere Geschwister in Tanzania, Süd-
afrika, in Palästina oder wo auch im-
mer. Und sie stärkt unsere weltweite 
Verbundenheit. Teilt mir bitte bis zum 
31.10.2025 Eure Bestellungen an  
Moravian Merchandise Artikeln mit 
(per E-Mail oder Telefon) Ich sorge 
dafür, dass Ihr Eure Bestellung bis 
spätestens zum 15.12.25 erhaltet.  CH 
 
Hier eine Auswahl an Produkten zur 
Anregung. Schaut ansonsten gern  
selbst. (https://www.moravian-
merchandise.org/) 

FÜR EURE BESTELLUNGEN:    MORAVIAN MERCHANDISE 
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kaltgepresstes Olivenöl aus Taybeh im 

Westjordanland, 0,25 - 5l Packungen 6,90 € 

- 84,90 €, genossenschaftlich produziert 

Passt super zum  

Olivenöl: Za‘tar  

Gewürzmischung aus 

Thymian, Sumach, 

Koriander, Salz,  

gerösteten Sesam   

50g 3,20 € 

Notizbuch mit Stoffeinband  

aus Malawi  

Mit großer Sorgfalt und viel Liebe zum  

Detail fertigen die Auszubildenden des Aus-

bildungszentrums AWTC in Malawi stilvol-

le Buchhüllen für Notizbücher – jedes Stück 

ein Unikat. Die handgenähten Hüllen sind 

nicht nur ein schönes Accessoire, sondern 

auch Teil einer einkommensgenerierenden 

Maßnahme, die zur finanziellen Unabhän-

gigkeit der jungen Frauen beiträgt.  

(zwei Größen) 7,00 / 9,00 €  

Filterkaffee besonderer 

Qualität aus Mbeya / 

Tansania, aus nachhal-

tiger, naturnaher Land-

wirtschaft auf der Lunji 

Kaffeefarm angebaut 

und dort direkt gerös-

tet. Geschmacknoten 

von Beeren, Granat-

apfel und Schokolade 

250g 8,90€ 



 

 

 

Augenöffner für den Raum Nord 

Die Angelegenheiten der anderen 
sind auch unsere. 

Im letzten Gemeindebrief habt Ihr eine 
Zusammenstellung von ein paar  
Terminen aus den anderen drei  
Gemeinden des Nord-Raumes gefun-
den. Im Ältestenrat haben wir das  
Ganze nochmal besprochen. Am Ende 
stand die Entscheidung, die Sache eher 
mit noch mehr Nachdruck zu  
verfolgen.  
 

Unseres Erachtens ist es sinnvoll, ganz 
konkret und regelmäßig die Aufmerk-
samkeit unserer Leser:innen auf den 
Raum Nord zu lenken. Schließlich sind 
wir alle aufgefordert, ihn für uns zu 
erschließen.  
 

So werdet Ihr bis auf Weiteres im letz-
ten Teil unseres Gemeindebriefes meh-
re Seiten finden, die eine Auswahl aus 
den Veröffentlichungen der Gemein-
den Berlin, Gnadau und Neugnaden 
feld wiedergeben. Ihr findet Termine, 
Nachrichten, Bilder, Kommentare,  

Andachten, das alles etwas willkürlich 
zusammengestellt und doch hoffentlich 
in einer aussagekräftigen Mischung.  
Die Verantwortung für die einzelnen 
Inhalte liegt natürlich bei der jeweili-
gen Gemeinde. So ist es auch sehr un-
terschiedlich, was und wie in den ein-
zelnen Gemeinden veröffentlicht, 
kommentiert, geschrieben und gestaltet 
wird. Eine Gemeinde gibt mehr oder 
weniger nur eine Liste mit Terminen 
heraus. Eine andere schreibt über viel-
fältige Themen und Aktionen.  
 

Wie auch immer: So bekommt Ihr ein 
Gefühl für die Vielfalt im Raum, un-
terschiedliche Interessen, Angebote, 
Ausdrucksformen, Theologien…  Mal 
sehen, wie das bei Euch ankommt. CH 

AUS DER REDAKTION: ZU DEN SEITEN 12-15 
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Adressen, Kontaktdaten und Spendenkonto der Gemeinde 
 

Ältestenrat:  Fenja Lux, Stresemannallee 4, 30173 Hannover  

   Tel: 0176 84156723, E-Mail: fenjagerstmann@gmx.net  

Gemeindezentrum: Herrnhuter Bg, Heilandskirche, Winterhuder Weg 132, 22085 HH 

Pfarramt:   Christoph Hartmann, Tel: 040 20953956 mobil: 017678166721 

   E-Mail: ch@ebg-hamburg.de   

Kirchenrechnerin: Jasmin Klompmaker, Büro Herrnh. Ring 24, 49824 Ringe  

   Tel: 05944 9959800, E-Mail: jk@ebg-hamburg.de  
 

Bankverbindung:  Brüdergemeine Hamburg     

   IBAN: DE35 3506 0190 1011 8600 16 / BIC: GENODED1DKD  

Bildnachweis:  S. 1 Marija Zaric / Unsplash S.  2, 3, 4 Christoph Hartmann  

S. 5 www.moravian-merchandise.org S.6 BG Gnadau  S. 7, 9o Andrea Hartmann  

S.8 Katrin Radeke S. 9u Elena Grüneberg S.10 Renata Adrienn / unsplash S.10u  Carsten 

Polke  S.11 herrnhuter-missionshilfe.de S.12-15 Rechte bei der jeweiligen Gemeinde  



 

 

 

GRUNDSÄTZLICHES ZU DEN FREIZEITEN / ÜBER OSTERN  
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    Auferstehung feiern 

  Gemeinsame Tage über Ostern 3.-6.4.2026 

In Buchholz i.d. Nordheide, Waldcamp Heideruh, Ahornweg 45 

   Anmeldung bitte bis 31.1.2026 

Nach dem ersten Mal hieß es: „Das wollen wir auch im nächsten Jahr !“ Also 

seid Ihr wieder eingeladen, ein paar gemeinsame Tage im urigen Quartier und 

in der Heidelandschaft zu verbringen. Wertvolle Zeit, in der wir aufeinander 

hören, miteinander unterwegs sind, spielen, singen, Schmerzliches und Schö-

nes teilen und die Welt im Licht von Ostern in den Blick nehmen. So gehört 

die gemeinsame Feier des Ostermorgens in Sinstorf fest zum Programm.  

Preis pro Person: 210 € / 225 € Einzelzimmer / Familientarif auf Anfrage  

Bitte traut Euch! Hohe Kosten sollen kein (Ausschluss - ) Kriterium sein 

Im kommenden Jahr bieten wir von Seiten unserer Gemeinde eine Oster–  

und eine Sommerfreizeit an (siehe unten). Dazu kommt im September der  

Gemeintag in Verden. Wenn Ihr schon mal Zeit und Lust habt, Euch auf so  

eine Gruppenerfahrung einzulassen, gibt es mit den Freizeiten immer noch ein 

großes Problem: Die Kosten für die Teilnahme. Gerade in den letzten drei  

Jahren sind die erheblich in die Höhe gegangen. Wir möchten Euch ermutigen: 

Bitte, sprecht mit uns! Wenn Ihr die Preise seht und denkt: ‚Oh, das ist ja ganz 

schön viel Geld!‘, dann denkt auch an die drei Dinge: Es wäre deutlich mehr, 

wenn die Gemeinde und die Evangelische Brüder-Unität die Durchführung der 

Freizeiten nicht auch finanziell unterstützen würden. Und es ist für alle  

Beteiligten wichtig, dass Ihr teilnehmt.  
 

Zudem seid Ihr immer aufgerufen, uns ein Zeichen zu geben  

(z.B. über ch@ebg-hamburg.de). Dann vereinbaren wir unkompliziert einen  

ermäßigten Beitrag. Ihr müsst dazu nichts begründen oder vorlegen.  



 

 
UNSERE SOMMERFREIZEIT 

 

 

AUF DER INSEL 
3.-10.8. 2026  

Freizeit für alle Generationen auf Spiekeroog  
 

Evangelischer Jugendhof, Noorderpad 31 
Für Anmeldungen (bis 31.5. 2026) und Fragen meldet Euch bei  
Christoph Hartmann 040-20953956 oder ch@ebg-hamburg.de 

 
Eine herzliche Einladung auf die vielleicht ruhigste der Inselperlen, die 
sich vor Ostfrieslands Küste aufreihen!  
 

Sie sind mit gegensätzlichen Erfahrungen verbunden: Auf der einen Seite 
kennen wir Inseln als Orte der Gefangenschaft und der Isolation. Auf der 
anderen Seite markieren sie Landschaften der Sehnsucht und erzählen von 
der Suche nach dem Paradies. Wir werden ihm nachspüren, unserem  
Inseldasein, und dabei einiges über uns in Erfahrung bringen.  
Das Programm im Einzelnen passen wir an Eure Wünsche an. Ebbe, Flut 
und Badezeiten spielen natürlich auch eine Rolle. Ihr könnt an Gesprächs-
runden, Spieleabenden, gemeinsamen Wanderungen teilnehmen oder  
allein losziehen. Was Euch guttut, wisst Ihr am besten. Angebote gibt es 
reichlich. Das geht klar in die Richtung Paradies.  

Preise für die Unterkunft und Verpflegung im Jugendhof, inklusive Fähre 
und Kurtaxe: 465,- € | 380,- € für Kinder und Jugendliche (4 - 17 Jahre).  
Das Haus ist mit Gemeinschaftsbädern und ausschließlich Mehrbett-
zimmern ausgestattet. Zwei Appartements mit höherem Preis gibt es auf 
Anfrage. Wenn Ihr ein Zimmer für Euch allein benötigt, müssen wir eben-
so einen höheren Preis berechnen. Ermäßigung ist jederzeit möglich! 
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Herrnhuter Tag in Heiland 8. / 9.11.2025 
In guten wie in Krisenzeiten 
Quellen aus denen wir schöpfen 
Körper, Seele und Geist sind nicht voneinander zu 
trennen. Sie spielen auf vielfältige Weise zusam-
men. Im positiven Fall halten sie sich gegenseitig 
wach und beweglich. So ist Gesundheit weniger 
etwas, das uns gegeben oder abhanden gekommen 
ist. Eher ist sie ein Zustand, der sich immer wieder 
neu herausstellt, unter den sich im Laufe des  
Lebens fortwährend ändernden Bedingungen. Wie 
halten wir die Balance oder stellen sie wieder her? 
Was stärkt unsere Widerstandskraft? Und welche 

Rolle spielt dabei, was 
wir glauben und wie wir 
die Welt sehen?  
 

Unsere Referentin des Tages ist Dr. med. Elena  
Grüneberg, Jahrgang 1995. Sie gehört zu unserer  
Gemeinde und lebt in Schleswig-Holstein. Ein paar  
Daten ihrer beruflichen Laufbahn: Studium der Human-
medizin 2013-2020, Promotion im Bereich (Kinder-)
palliativmedizin, seit 2021 Facharztausbildung zur Fach-
ärztin für Psychosomatische Medizin und Psychothera-
pie mit dem Schwerpunkt Verhaltenstherapie. Zu ihren 
Interessen zählen: Salutogenese, Schmerztherapie und 
Frauengesundheit sowie Aktivitäten in der Natur, Gärt-
nern, Kochen, Pflege des sozialen Netzwerks und Sport.  

                                                                                                                            CH 
 

Samstag, 8. November 

11:00  Einstieg:  Früher aufstehen - 

  Ratschläge, die wir (nicht ) befolgen  

12:30  Mittagstisch 

13:30  Interaktiver Vortrag zu der Frage: 

  Was bedeuten die Begriffe Salutogenese und 

  Resilienz? 

15:00   Kaffee und Kuchen 

16:00  Workshop: Was sind meine  

   Widerstandsressourcen? 

18:00  Gutes denken, tun und dichten 

  Eine Singstunde  

18:30  Abendessen 
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HERRNHUTER TAG IN HEILAND IM HERBST 

Sonntag, 9. November 

11:00 In Übung bleiben 

          Gottesdienst mit Abendmahl 

12:15 Kaffee und Imbiss –  

 Open End 



 

 

 

UNSERE TREFFEN ONLINE  

EIN Brüdergemeine Hamburg online - Ein digitaler Treffpunkt 

Ein neuer Link dazu:  https://t1p.de/HHH-EIN  

Einwahl mit dem Telefon: 0049 69 7104 9922 und danach  

das Meeting-Kennwort eingeben: 684 0644 191#  
 

Do  24.11. 19.00 Uhr  Einsprüche, Nachfragen, Empfehlungen 

Sieglinde Bartels, Hildesheim 
Sie kann sich gut an die Herrnhuter Ortsgemeinden in Gnadenfrei, Schlesien, 
Niesky, Neuwied und Königsfeld erinnern, die Verbundenheit untereinander, die 
persönlichen Kontakte. Im Gegensatz dazu, so sagt sie, haben viele - besonders 
ältere Menschen- mit Einsamkeit und Vereinzelung zu tun. Das wird ein Thema 
sein, über das ich mit Sieglinde Bartels sprechen werde, ihren Glauben, ihre  
Fragen auch im Blick darauf, was sie heute als 87-jährige so erlebt. Online ist sie 
sonst nicht, freut sich aber, dass sie auf diese Weise einmal dabei sein kann. 

Ich möchte Sieglinde Bartels an dem genannten Tag besuchen. Zum Abschluss 
unserer Begegnung an diesem Tag kommt ihr dann dazu.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EIN HINWEIS ZU UNSEREN VERSAMMLUNGEN  

Nach heutigem Stand laden wir zu den Veranstaltungen an den genannten Orten ein. 

Wir bitten Euch jedoch darum, entsprechend der aktuellen Corona - Regeln entweder 

einen negativen Testnachweis oder eine FFP2 - Maske mitzubringen. Die einzelnen 

Bundesländer werden ihre Maßnahmen in den nächsten Monaten weiter anpassen. In 

Verbindung damit entscheiden über Anpassungen, eventuell auch über strengere Ver-

haltensregen. Ruft gern vorher an, wenn Ihr sicher gehen wollt. 

Brüdergemeine online - deutschlandweit und 

darüber hinaus 

z.B. Feierabendtreff : https://cutt.ly/feierabend  

Genauso gibt es Festgottesdienste, Konzerte, Wohn-

zimmerkirche... die Ihr im Internet nachvollziehen 

könnt. Wenn Ihr Interesse habt, dann ist das Eure Ad-

resse: https://www.ebu.de/startseite/ 

Über diesen Link findet ihr alle aktuellen Angebote. 

Bitte schaut dort regelmäßig nach. Oder Ihr lasst 

Euch ggf. in den Verteiler aufnehmen. 

Gemeinrat in Bremen und online 

Sa 25.10.2025  16.30 bis ca. 17.30  Uhr  

Der Link für die Teilnahme:  

https://t1p.de/Herrnhuter-Bruedergemeine-Hamburg  

Ihr seid wieder herzlich eingeladen, Euch über die Arbeit des 
Ältestenrates zu informieren, Eure Fragen zu stellen und Ideen 
einzubringen. Vor allem wollen wir die Termine für das kom-
mende Jahr in den Blick nehmen, die bereits in unserem  
Gemeindekalender stehen oder die wir uns noch vornehmen 
wollen. Wer in Bremen teilnehmen kann, kommt bitte in das 
Gemeindezentrum Alt-Hastedt, Bennigsenstraße 7. Dort treffen 
wir uns bereits  15.30 Uhr zu Tee, Rosinenbrötchen und einer  
Gesprächsrunde. Ansonsten ist es prima, wenn Ihr Euch über den Link oben ein-
schaltet.  
 
EIN! Brüdergemeine Hamburg online -  

Ein digitaler Treffpunkt 

Mi  12.11.2025  19.00 Uhr   
hingehört, nachgefragt, kommentiert 

Therapie Hof Polke mit Anne-Katrin 

und Carsten Jg. 73 | 74   
Wölpinghausen   Der Link f. die Teilnahme:  

https://t1p.de/HHH_EIN  
 

Wir, Anne-Katrin (Förderschullehrerin &  

Reittherapeutin) und Carsten (Kekserfinder &  

Bauernhofpädagoge) und Tochter Birte (Schülerin), leben seit 2023 auf unserem 

Therapie Hof Polke in Wölpinghausen-Berghol. Gemeinsam mit unseren  

Pferden, Schafen, Hühnern, Meerschweinchen, Hund Cooper und Kater Elvis 

schaffen wir einen Ort zum Wohlfühlen. Hier erleben  

Kinder, Jugendliche und Erwachsene Reittherapie, tierge-

stützte Angebote und Bauernhofpädagogik. Unsere Tiere  

öffnen viele Herzen, schenken Vertrauen und stärken das 

Selbstbewusstsein. Uns ist wichtig: Jeder ist willkommen, 

so wie er ist. Zusammen mit Christoph bieten wir euch an, 

in unserem 2. Online Gespräch mehr über uns und unseren Hof zu erfahren.  

Wir freuen uns auf den Austausch mit euch!  Anne-Katrin und  Carsten  
 

Für die Einwahl mit dem Telefon: 0049 69 7104 9922 und danach  
das Meeting-Kennwort eingeben: 504 379 6071#  
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Wir sammeln im Oktober 

für das Walani Bildungszentrum in 

Malawi 

Das Atsikana Walani Berufsschulzent-
rum bietet benachteiligten und geflüch-
teten Frauen neben einer Ausbildung 
ein sicheres Zuhause und die Chance 
auf eine selbstbestimmte Zukunft. Ein 
Fach ist zum Beispiel Solartechnik, ein 
anderes nachhaltige Landwirtschaft. 
Zudem werden begleitende Seminare 
zur Trauma-Bewältigung, Stärkung der 
Frauenrechte und Gesundheitsthemen 
angeboten.  

   Im November sammeln wir  

für den Sozialfonds  
unserer Gemeinde 

 

Mit dem Geld unterstützen wir Kinder, 
Jugendliche, Familien und einzelne 
Menschen, die auf uns zukommen, um 
ihnen zum Beispiel die Teilnahme an 
einer Freizeit zu ermöglichen. 

und für das Roma Projekt in  
Lezha / Albanien  

 

Fatbardha Paplekaj und ihr Mann  
Nikolin arbeiten seit 2021 regelmäßig 
an ABC-Programmen mit Kindern und 
Erwachsenen. Fast alle Eltern und  
Erwachsenen können nicht lesen und 
schreiben. Kinder erhalten Unterstüt-
zung bei Hausaufgaben und professio-
nelle Hilfe beim Lesen, Schreiben und 
Rechnen. 

 

 

 

Wir gratulieren den  

Geburtstagskindern im Oktober 

Franziska Freytag, Christian Dauer, 

Ines Köhler, Lukas Eckelmann,  

Liv Möller, Karsten Polke-Majewski, 

Nadja Kostrewa, Siegfried Marquardt, 

Philipp Beck, Bettina Köhler,  

Johanna Gnaß 

 

...und im November 
 

Volker Krolzik, Volker Vollprecht, 

Antje Gerstmann, Anselm Vollprecht, 

Birgit Enkelmann, Robert Dauer,  

Joel Giegold, Wilfried Beulke,  

Angelika Doliv, Anne-Katrin Polke, 

Almut Birkenstock- Koll, Hildegund 

Lassen, Paul Geller, Luise Eichholz,  

Jochen Buck, Wolfgang Paul, Mirko 

Schäfer, Esther Enkelmann,  

Eckhard Schuffenhauer 

 

KOLLEKTEN UND  PERSÖNLICHE NACHRICHTEN  
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UNSERE AUSWAHL AUS DEM GEMEINDEBRIEF BERLIN  

EIN Brüdergemeine Hamburg online - Ein digitaler Treffpunkt 

Ein neuer Link dazu:  https://t1p.de/HHH-EIN  

Einwahl mit dem Telefon: 0049 69 7104 9922 und danach  

das Meeting-Kennwort eingeben: 684 0644 191#  
 

Do  24.11. 19.00 Uhr  Einsprüche, Nachfragen, Empfehlungen 

Sieglinde Bartels, Hildesheim 
Sie kann sich gut an die Herrnhuter Ortsgemeinden in Gnadenfrei, Schlesien, 
Niesky, Neuwied und Königsfeld erinnern, die Verbundenheit untereinander, die 
persönlichen Kontakte. Im Gegensatz dazu, so sagt sie, haben viele - besonders 
ältere Menschen- mit Einsamkeit und Vereinzelung zu tun. Das wird ein Thema 
sein, über das ich mit Sieglinde Bartels sprechen werde, ihren Glauben, ihre  
Fragen auch im Blick darauf, was sie heute als 87-jährige so erlebt. Online ist sie 
sonst nicht, freut sich aber, dass sie auf diese Weise einmal dabei sein kann. 

Ich möchte Sieglinde Bartels an dem genannten Tag besuchen. Zum Abschluss 
unserer Begegnung an diesem Tag kommt ihr dann dazu.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EIN HINWEIS ZU UNSEREN VERSAMMLUNGEN  

Nach heutigem Stand laden wir zu den Veranstaltungen an den genannten Orten ein. 

Wir bitten Euch jedoch darum, entsprechend der aktuellen Corona - Regeln entweder 

einen negativen Testnachweis oder eine FFP2 - Maske mitzubringen. Die einzelnen 

Bundesländer werden ihre Maßnahmen in den nächsten Monaten weiter anpassen. In 

Verbindung damit entscheiden über Anpassungen, eventuell auch über strengere Ver-

haltensregen. Ruft gern vorher an, wenn Ihr sicher gehen wollt. 

Brüdergemeine online - deutschlandweit und 

darüber hinaus 

z.B. Feierabendtreff : https://cutt.ly/feierabend  

Genauso gibt es Festgottesdienste, Konzerte, Wohn-

zimmerkirche... die Ihr im Internet nachvollziehen 

könnt. Wenn Ihr Interesse habt, dann ist das Eure Ad-

resse: https://www.ebu.de/startseite/ 

Über diesen Link findet ihr alle aktuellen Angebote. 

Bitte schaut dort regelmäßig nach. Oder Ihr lasst 

Euch ggf. in den Verteiler aufnehmen. 

Kirchgasse 12, 12043 Berlin Neukölln     030  688 091 22  
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UNSERE AUSWAHL AUS DEM GEMEINDEBRIEF BERLlN 

EIN Brüdergemeine Hamburg online - Ein digitaler Treffpunkt 

Ein neuer Link dazu:  https://t1p.de/HHH-EIN  

Einwahl mit dem Telefon: 0049 69 7104 9922 und danach  

das Meeting-Kennwort eingeben: 684 0644 191#  
 

Do  24.11. 19.00 Uhr  Einsprüche, Nachfragen, Empfehlungen 

Sieglinde Bartels, Hildesheim 
Sie kann sich gut an die Herrnhuter Ortsgemeinden in Gnadenfrei, Schlesien, 
Niesky, Neuwied und Königsfeld erinnern, die Verbundenheit untereinander, die 
persönlichen Kontakte. Im Gegensatz dazu, so sagt sie, haben viele - besonders 
ältere Menschen- mit Einsamkeit und Vereinzelung zu tun. Das wird ein Thema 
sein, über das ich mit Sieglinde Bartels sprechen werde, ihren Glauben, ihre  
Fragen auch im Blick darauf, was sie heute als 87-jährige so erlebt. Online ist sie 
sonst nicht, freut sich aber, dass sie auf diese Weise einmal dabei sein kann. 

Ich möchte Sieglinde Bartels an dem genannten Tag besuchen. Zum Abschluss 
unserer Begegnung an diesem Tag kommt ihr dann dazu.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EIN HINWEIS ZU UNSEREN VERSAMMLUNGEN  

Nach heutigem Stand laden wir zu den Veranstaltungen an den genannten Orten ein. 

Wir bitten Euch jedoch darum, entsprechend der aktuellen Corona - Regeln entweder 

einen negativen Testnachweis oder eine FFP2 - Maske mitzubringen. Die einzelnen 

Bundesländer werden ihre Maßnahmen in den nächsten Monaten weiter anpassen. In 

Verbindung damit entscheiden über Anpassungen, eventuell auch über strengere Ver-

haltensregen. Ruft gern vorher an, wenn Ihr sicher gehen wollt. 

Brüdergemeine online - deutschlandweit und 

darüber hinaus 

z.B. Feierabendtreff : https://cutt.ly/feierabend  

Genauso gibt es Festgottesdienste, Konzerte, Wohn-

zimmerkirche... die Ihr im Internet nachvollziehen 

könnt. Wenn Ihr Interesse habt, dann ist das Eure Ad-

resse: https://www.ebu.de/startseite/ 

Über diesen Link findet ihr alle aktuellen Angebote. 

Bitte schaut dort regelmäßig nach. Oder Ihr lasst 

Euch ggf. in den Verteiler aufnehmen. 
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UNSERE AUSWAHL AUS DEM GEMEINDEKALENDER GNADAU  

EIN Brüdergemeine Hamburg online - Ein digitaler Treffpunkt 

Ein neuer Link dazu:  https://t1p.de/HHH-EIN  

Einwahl mit dem Telefon: 0049 69 7104 9922 und danach  

das Meeting-Kennwort eingeben: 684 0644 191#  
 

Do  24.11. 19.00 Uhr  Einsprüche, Nachfragen, Empfehlungen 

Sieglinde Bartels, Hildesheim 
Sie kann sich gut an die Herrnhuter Ortsgemeinden in Gnadenfrei, Schlesien, 
Niesky, Neuwied und Königsfeld erinnern, die Verbundenheit untereinander, die 
persönlichen Kontakte. Im Gegensatz dazu, so sagt sie, haben viele - besonders 
ältere Menschen- mit Einsamkeit und Vereinzelung zu tun. Das wird ein Thema 
sein, über das ich mit Sieglinde Bartels sprechen werde, ihren Glauben, ihre  
Fragen auch im Blick darauf, was sie heute als 87-jährige so erlebt. Online ist sie 
sonst nicht, freut sich aber, dass sie auf diese Weise einmal dabei sein kann. 

Ich möchte Sieglinde Bartels an dem genannten Tag besuchen. Zum Abschluss 
unserer Begegnung an diesem Tag kommt ihr dann dazu.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EIN HINWEIS ZU UNSEREN VERSAMMLUNGEN  

Nach heutigem Stand laden wir zu den Veranstaltungen an den genannten Orten ein. 

Wir bitten Euch jedoch darum, entsprechend der aktuellen Corona - Regeln entweder 

einen negativen Testnachweis oder eine FFP2 - Maske mitzubringen. Die einzelnen 

Bundesländer werden ihre Maßnahmen in den nächsten Monaten weiter anpassen. In 

Verbindung damit entscheiden über Anpassungen, eventuell auch über strengere Ver-

haltensregen. Ruft gern vorher an, wenn Ihr sicher gehen wollt. 

Brüdergemeine online - deutschlandweit und 

darüber hinaus 

z.B. Feierabendtreff : https://cutt.ly/feierabend  

Genauso gibt es Festgottesdienste, Konzerte, Wohn-

zimmerkirche... die Ihr im Internet nachvollziehen 

könnt. Wenn Ihr Interesse habt, dann ist das Eure Ad-

resse: https://www.ebu.de/startseite/ 

Über diesen Link findet ihr alle aktuellen Angebote. 

Bitte schaut dort regelmäßig nach. Oder Ihr lasst 

Euch ggf. in den Verteiler aufnehmen. 

 

Barbyer Straße 6, 39249 Gnadau       03928 400050  
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AUS DEM GEMEINDEBRIEF NEUGNADENFELD 

EIN Brüdergemeine Hamburg online - Ein digitaler Treff-

punkt 

Ein neuer Link dazu:  https://t1p.de/HHH-EIN  

Einwahl mit dem Telefon: 0049 69 7104 9922 und danach  

das Meeting-Kennwort eingeben: 684 0644 191#  
 

Do  24.11. 19.00 Uhr  Einsprüche, Nachfragen, Empfehlungen 

Sieglinde Bartels, Hildesheim 
Sie kann sich gut an die Herrnhuter Ortsgemeinden in Gnadenfrei, Schlesien, 
Niesky, Neuwied und Königsfeld erinnern, die Verbundenheit untereinander, die 
persönlichen Kontakte. Im Gegensatz dazu, so sagt sie, haben viele - besonders 
ältere Menschen- mit Einsamkeit und Vereinzelung zu tun. Das wird ein Thema 
sein, über das ich mit Sieglinde Bartels sprechen werde, ihren Glauben, ihre  
Fragen auch im Blick darauf, was sie heute als 87-jährige so erlebt. Online ist sie 
sonst nicht, freut sich aber, dass sie auf diese Weise einmal dabei sein kann. 

Ich möchte Sieglinde Bartels an dem genannten Tag besuchen. Zum Abschluss 
unserer Begegnung an diesem Tag kommt ihr dann dazu.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EIN HINWEIS ZU UNSEREN VERSAMMLUNGEN  

Nach heutigem Stand laden wir zu den Veranstaltungen an den genannten Orten ein. 

Wir bitten Euch jedoch darum, entsprechend der aktuellen Corona - Regeln entweder 

einen negativen Testnachweis oder eine FFP2 - Maske mitzubringen. Die einzelnen 

Bundesländer werden ihre Maßnahmen in den nächsten Monaten weiter anpassen. In 

Verbindung damit entscheiden über Anpassungen, eventuell auch über strengere Ver-

haltensregen. Ruft gern vorher an, wenn Ihr sicher gehen wollt. 

Brüdergemeine online - deutschlandweit und 

darüber hinaus 

z.B. Feierabendtreff : https://cutt.ly/feierabend  

Genauso gibt es Festgottesdienste, Konzerte, Wohn-

zimmerkirche... die Ihr im Internet nachvollziehen 

könnt. Wenn Ihr Interesse habt, dann ist das Eure Ad-

resse: https://www.ebu.de/startseite/ 

Über diesen Link findet ihr alle aktuellen Angebote. 

Bitte schaut dort regelmäßig nach. Oder Ihr lasst 

Euch ggf. in den Verteiler aufnehmen. 

Herrnhuter Ring 24,. 49824 Ringe/Ngdfld    05944  212  
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Bremen  
 

Sa  25.10. Gemeindenachmittag  

15.30 Uhr  Gemeindezentrum der Alt-Hastedter Kirche, Bennigsenstraße 7 

16.30 Uhr Gemeinrat, Teilnahme auch über den angegebenen Link, s. Seite 10 
 

Sa    6.12. Adventsfeier 

15.00 Uhr Gemeindezentrum der Alt-Hastedter Kirche, Bennigsenstraße 7 
 

Hannover    
 

So   5.10. Predigtversammlung und Kirchencafé 

11:00 Uhr  Gemeinderäume der Kreuzkirche, Kreuzstraße 3-5  
 

So     2.11. Gemeinsamer Gottesdienst in Gethsemane 

10.00 Uhr Gethsemanekirche, Klopstockstraße 16  

 

So   7.12 Adventsfeier in Gethsemane am 2. Advent 

15.00 Uhr    Gethsemanekirche, Klopstockstraße 16 
 

Hamburg  
 

So  12.10. Predigtversammlung mit Stefan Richter 

11:00 Uhr Heilandskirche, Winterhuder Weg 132 
 

Sa    8.11. „In guten wie in Krisenzeiten“-Herrnhuter Tag ( S. 10) 

11.00 Uhr Drewssaal, Gemeindezentrum Heiland, Winterhuder Weg 132 

So    9.11. In Übung bleiben  

11.00 Uhr Predigtversammlung mit der Feier des Abendmahles 

  Heilandskirche, Winterhuder Weg 132 
   

So  30.11. Gemeinsamer Gottesdienst am 1. Advent mit dem Posaunenchor 

11.00 Uhr  und dem „Hosianna“, Heilandskirche, Winterhuder Weg 132 

Nach den Versammlungen ist Zeit und Raum für Kaffee und Gespräche 

 

Schleswig-Holstein  
 

Sa  29.11. Eröffnung der Adventszeit, Treffen in Laboe 

12.30 Uhr Asia Restaurant Kim Long, Strandstraße 9, 24235 Laboe 

Gemeinsames Mittagessen, anschließend Standspaziergang u. Adventliche Runde 

bei Irene Renz, Anmeldung: Tel. 04343-6190993 oder bei Christoph Hartmann 

 

Noch etwas 

Mo  6.10.  17.15 Uhr Andacht in St. Petri, 20095 Hamburg 
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